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tƭŀƴǳƴƎǎōŜǊƛŎƘǘ 

1 Ausgangslage 

1.1 Anlass 

Das Gemeindezentrum auf der Parzelle Nr. 415 ist am Ende seiner Lebensdauer angekommen. Zwei von 

der Gemeinde in Auftrag gegebene unabhängige Studien hat ergeben, dass eine Sanierung sowie bauli-

che Massnahmen für eine Umnutzung hohe Kosten verursachen würden. Mit der teilweisen Verschie-

bung von Arbeit in das Homeoffice und der Möglichkeit, für Anlässe auf das Angebot anderer Räume 

(Aula, MZH, Dorfmuseum) auszuweichen, sind die vorhandenen Flächen im Gemeindezentrum für die 

Verwaltung überdimensioniert. Auch ist nicht klar, wie es mit dem Feuerwehrverbund Wasserfallen wei-

tergehen wird, welche auf der Parzelle ebenfalls in einem Gebäude einquartiert ist. Die Reform des kan-

tonalen Feuerwehrwesens wurde bereits angestossen, steckt jedoch seit einigen Jahren fest. Innerhalb 

welches Zeithorizonts mit einem Ergebnis gerechnet werden kann, ist noch nicht absehbar. Eine langfris-

tige Planung eines neuen Feuerwehrstandorts ist dementsprechend noch nicht möglich. Die Gemeinde 

hat aus diesem Grund den Raumbedarf und die Anforderungen für einen provisorischen Ersatzstandort 

definiert, diverse Varianten analysiert und sich für eine Verlegung des Standortes zum Werkhof der Ge-

meinde entschieden (Parz. Nr. 1107). 

Gleichzeitig muss die Hausarztpraxis, welche sich aktuell im Unterbiel 26 auf der Parzelle Nr. 1621 einge-

mietet hat, in den nächsten Jahren einen neuen Standort suchen. Die Praxis ist auf Planungssicherheit 

angewiesen, da ansonsten Alternativen geprüft werden müssen, welche ab 2027 einen Weiterbetrieb 

der Hausarztpraxis ermöglichen. Die leitenden Ärzte sind aus diesem Grund auf den Gemeinderat zuge-

kommen, mit dem Vorschlag, dass die Praxis bei einer Neuentwicklung der Parzelle Nr. 415 berücksichtigt 

wird. Eine Verschiebung der Praxis auf die Gemeindeparzelle Nr. 415 würde den Erhalt dieses Angebots 

für die Gemeinde bedeuten. Auch um das Personal halten zu können und diesem einen sicheren Arbeits-

platz mit Zukunft in Aussicht stellen zu können, bedarf es gemäss der Hausarztpraxis bis spätestens im 

November 2024 einer definitiven Zusage der Realisierung. 

Zudem ändert sich mit der Alterung der Bevölkerung auch die Wohnraumnachfrage in der Gemeinde. 

Der Gemeinderat ist bestrebt, dass auch Pensionierte in der Gemeinde wohnhaft bleiben können, auch 

wenn sie keinen Bedarf für ein Einfamilienhaus mehr haben. Auch altersgerechte Wohnungen wären 

somit eine denkbare Nutzung für die zentral gelegene Parzelle Nr. 415.  

Eine Neuentwicklung der Parzelle Nr. 415 ist auf Basis der vorgenannten Sachverhalte angebracht. Da die 

angedachten Nutzungen jedoch nicht in einer Zone für öffentliche Werke und Anlagen realisiert werden 

können, ist eine Mutation der Nutzungszone notwendig. Die momentane Auslastung der Wohn-, Misch- 

und Zentrumszonen erfordert für diese Mutation eine flächengleiche Rückzonung der Parzelle Nr. 878. 

Die Zonenvorschriften Siedlung stammen aus dem Jahr 2009, womit der Planungshorizont von 15 Jahren 

bald erreicht ist. Die Gemeinde hat die Revision des kommunalen Richtplans bereits angestossen und ist 

somit dabei, den Grundstein für die Ortsplanungsrevision zu legen. Aufgrund der zeitlichen Abhängigkeit 

zur Hausarztpraxis ist die Nutzungsänderung der Parzelle Nr. 415 dringlich und soll der Ortsplanungsre-

vision vorgezogen werden. Dadurch, dass sich der kommunale Richtplan bereits in einem fortgeschritte-

nen Stadium der Revision befindet, kann die Mutation der Parzelle von der Gesamtrevision abgekoppelt 

aber gleichzeitig gewährleistet werden, dass sie den übergeordneten Zielen und Absichten der Gemeinde 

entspricht. 
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1.2 Räumliche Lage und Abgrenzung 

  
Abb. 1: Ausschnitt der amtlichen Vermessung, Projektierte Gebäude sind ebenfalls dargestellt (Quelle: geoview.bl.ch) 

Die Parzelle Nr. 415 liegt an der Kantonsstrasse «Unterbiel», bemisst 2656 m2 und ist mit zwei Gebäuden 

bebaut. Einerseits ist dies das Haus Nummer 15, welches als Verwaltungsgebäude mit teilweiser Wohn-

nutzung genutzt wird. Im Gebäude, das 1974 gebaut wurde, sind auch noch weitere grössere Räume 

vorhanden, die von der Gemeindeversammlung, Musikschule etc. genutzt werden. Im Haus Nummer 

15a, welches 1954 erstellt wurde, ist das Feuerwehrmagazin untergebracht. Zudem befinden sich einige, 

öffentliche Parkplätze auf der Parzelle. 

Die Parzelle Nr. 878 befindet sich am Schlangenweg am westlichen Siedlungsrand. Sie weist eine Fläche 

von 3'915 m2 auf und ist nicht bebaut. Sie wird aktuell landwirtschaftlich genutzt. 

1.3 Umgebung 

  
Abb. 2: Ausschnitt aus dem Schwarzplan, Parzellen rot markiert (Quelle: geoportal.ch) 

Die Parzelle Nr. 415 liegt knapp 200 m vom Dorfzentrum von Reigoldswil entfernt. Auf dem Schwarzplan 

ist dies anhand der historisch gewachsenen Bebauungsstruktur gut ablesbar. Der Rüschelbach fliesst im 

Südosten der Parzelle in die Hintere Frenke, welche dann entlang der östlichen Parzellengrenze nach 

Norden fliesst. Der Bach trennt die Parzelle wiederum von der Kantonsstrasse ab. Der kanalisierte Bach 

ist im Nordosten und Südosten über zwei Brücken (eine Fuss- und eine Autobrücke) überquerbar.  

Die Parzelle Nr. 878 befindet sich am westlichen Siedlungsrand. Südlich der Parzelle befindet sich der 

Rüschelbach und die Bretzwilerstrasse, welche Reigoldswil mit Bretzwil und Lauwil verbindet.  
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2 Organisation und Ablauf der Planung 

2.1 Projektpartner 

Die Mutation Parzellen Nrn. 415 & 878 wurde von der Einwohnergemeinde Reigoldswil in Zusammenar-

beit mit der Jermann Ingenieure + Geometer AG in Arlesheim ausgearbeitet. 

2.2 Bisherige Planungsschritte 

Die wesentlichen Schritte der Planung sind nachfolgend dargestellt: 

September 2023 Grundlagenbeschaffung 

September ς November 2023 Entwurf Planungsunterlagen 

November 2023 Freigabe Gemeinderat 

Dezember 2023 ς Februar 2024 kantonale Vorprüfung 

05. Dezember 2023 ς 05. Januar 2024 öffentliche Mitwirkung 

Februar ς März 2024 Bereinigung 

11. März 2024 Beschluss Gemeinderat 

15. April 2024 Beschluss Gemeindeversammlung 

 

2.3 Weitere Planungsschritte 

Folgende Planungsschritte stehen noch bevor: 

Mai ς Juni 2024 Auflagefrist (30 Tage) 

Juni 2024 allfällige Einspracheverhandlungen 

Juli 2024 Eingabe zur regierungsrätlichen Genehmigung 

3 Ziele der Planung 

Ziele der Planung sind: 

Ҧ eine sinnvolle Entwicklung der Parzelle Nr. 415 zu erreichen, 

Ҧ altersgerechter Wohnraum zu ermöglichen, 

Ҧ die Hausarztpraxis im Dorf zu halten, 

Ҧ einen Beitrag zur Siedlungsentwicklung nach innen zu leisten und 

Ҧ den Dorfkern aufzuwerten und den Dorfplatz zu ergänzen. 
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4 Rahmenbedingungen 

4.1 Gesetzliche Grundlagen auf eidgenössischer Ebene 

Ҧ Bundesgesetz über die Raumplanung (RPG) vom 22. Juni 1979  

Ҧ Raumplanungsverordnung (RPV) vom 28. Juni 2000  

Ҧ Bundesgesetz über den Umweltschutz (USG) vom 7.Oktober 1983, insbesondere Art. 20f. (Lärm)  

Ҧ Lärmschutzverordnung (LSV) vom 15. Dezember 1986   

Ҧ Gewässerschutzgesetz (GSchG) vom 24. Januar 1991  

Ҧ Gewässerschutzverordnung (GSchV) vom 28. Oktober 1998 

 

4.2 Gesetzliche Grundlagen auf kantonaler Ebene 

Ҧ Raumplanungs- und Baugesetz (RBG) vom 8. Januar 1998  

Ҧ Verordnung zum Raumplanungs- und Baugesetz (RBV) vom 27. Oktober 1998 

 

4.3 Weitere übergeordnete Rahmenbedingungen Bund und Kanton 

4.3.1 Kantonaler Richtplan (KRIP) 

 

    

 
Abb. 3: Ausschnitt aus dem kantonalen Richtplan, Parzellen orange umrandet (Quelle: geoview.bl.ch) 

Die Parzellen Nrn. 415 und 878 liegen im Siedlungsgebiet (S 1.1) von Reigoldswil. Die Gemeinde wird im 

Raumkonzept Basel-Landschaft dem Handlungsraum Liestal-Frenkentäler und dem Raumtyp ländlicher 

Raum zugeordnet. Auf der Kantonsstrasse entlang der Parzelle Nr. 415 verlaufen eine kantonale Rad-

route (V 3.1) und ein kantonaler Wanderweg (V 3.2). Der Rad- sowie Wanderweg verlaufen beide auf der 

Kantonsstrasse. Die kantonale Radroute zwischen Bubendorf und Reigoldswil wird vom Kanton als Rad-

route mit «einem gewissen Potenzial für den Freizeitverkehr» beschrieben. Dies, da über die Strecke das 
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Wander- und Erholungsgebiet Wasserfallen erschlossen ist. Der Weg wird auch von Schülern und Pend-

lern befahren. Dazu wird im kantonalen Richtplan der Planungsgrundsatz festgehalten, dass in Gebieten 

mit hoher Nutzungsdichte Abstellmöglichkeiten im öffentlichen Raum zu berücksichtigen sind. Als für 

diese Planung wichtigste Planungsanweisung legt der KRIP fest, dass verkehrsintensive Einrichtungen so-

weit möglich über kantonale Radrouten zu erschliessen sind. Bezüglich der kantonalen Wanderwege wird 

im KRIP nichts festgelegt, was auf die vorliegende Planung einen Einfluss hätte. 

Die Hintere Frenke ist als aufzuwertendes Fliessgewässer (L 1.1) im Richtplan enthalten. Damit verfolgt 

der Kanton das Ziel, den natürlichen Zustand der Hinteren Frenke soweit möglich wiederherzustellen. 

Dazu haben die Gemeinden in ihrer Nutzungsplanung die Voraussetzung zu schaffen. Im Rahmen der 

Erneuerung der Kantonsstrasse wurde die Hintere Frenke im Bereich der Mutation bereits Revitalisiert. 

Im Zuge dieser Bauarbeiten wurden auch die drei schützenswerten Bäume auf der Parzelle Nr. 415 gero-

det (s.h. Abbildung 4 und 5). 

 
Abb. 4: Vorher-Nachher-Bilder der südöstlichen Brücke auf der Parzelle Nr. 415 (Quelle: bl.ch) 

 
Abb. 5: Vorher-Nachher-Bilder mit Blick Richtung Norden (Quelle: bl.ch) 

 










































